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Fast jederDritte ist
inSportvereinaktiv

Kanton DieZentralschweiz –undda-
mit auch der Kanton Schwyz – liegt
auf dem zweiten Podestplatz: Etwa
30ProzentderBevölkerung sindAk-
tivmitglied ineinemSportverein.Die
Innerschweiz wird nur von der Ost-
schweiz (31Prozent) geschlagen.Das
zeigt eine neue Studie über die Ent-
wicklungvonSportvereinen.DieStu-
diebezeichnetVereineals«sozialen
Kitt in der Gesellschaft» und misst
ihnen einen hohen Stellenwert bei.
Insgesamtgibt es imKantonSchwyz
rund 600 Sportvereine. (li) 5

Keine Baufreigabe
für Pumpwerk

Weggis DieKorporationWeggishät-
te kommendeWochegernemit dem
Bau ihres Seewasserpumpwerks be-
gonnen. Die entsprechende Baube-
willigung hat die Korporation vom
Gemeinderat erhalten. Der Spaten-
stich ist gestern erfolgt, doch bauen
darf man vorderhand noch nicht.
EntsprechendeVerträgemit derGe-
meinde wurden noch nicht unter-
zeichnet, undesgilt nocheineweite-
reHürde zu nehmen. (eg) 10

Auf eigene Faust
Ein 12-Jähriger hat eigenhändig
eine kleine Kapelle restauriert. 32

285 Kilometer gerannt
Der Oberarther Beat Eichhorn nahm in
Italien an einem Ultramarathon teil. 27

Pflegefamilien im Kanton
Letztes Jahr verbrachten Jugendliche
fast 10 000 Tage in Pflegefamilien. 7
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FÜR DEN FAMILIENSPASS
Vom 8. bis 13. Mai 2017

Bastelspass
für die

kleinen Köche
Mittwoch, 10.Mai 2017
13.30– 17.30 Uhr

Bärenstarke…

Betten

www.moebelbaer.ch

28. APRIL -- 7. MAI 2017
MESSE LUZERN

Erlebe die Vielfalt!

LUGA.CH

MORGEN

BRAUCHTUMSTAG!

Erleben Sie Brauchtum und Tradition aus

der Zentralschweiz.

ÖFFNUNGSZEITEN
Täglich: 10.00 bis 18.30 Uhr, 7. Mai bis 18.00 Uhr

luga.ch/ticket

LUGA PRINT@HOME

TICKET

Schwyzwar um1300
einTextilzentrum

Archäologie Der Talkessel von Schwyz beherbergtmindestens 35 Bauten aus dem
Spätmittelalter. Nun gibt es neue Erkenntnisse.

Andreas Seeholzer

IndenSchwyzerBlockbautenwurdever-
mehrt unbenutztes Gewebe von Flachs
und Hanf gefunden. «Um 1300 hatten
wir im Schwyzer Talkessel ein Zentrum
der Gewebeherstellung, was erst jetzt
mitdenUntersuchungenderHäuser ans
Licht kommt», sagt Bauforscherin und
MittelalterarchäologinUlrikeGollnick.

Uralt-Bauten wie das Bethlehem
oderdasHausNideröst sindZeitzeugen
ausderGründungszeitderEidgenossen-
schaft. Während schriftliche Quellen
aus dieser Zeit fehlen oder heute kont-
rovers besprochen werden, liegen mit
den Bauten reale Fakten vor. Und dies
nicht in geringem Mass, sind doch im
Talkessel heutebereits 35 solcherBlock-

bauten bekannt. Es gebe zurzeit «ganz
vieleneueErkenntnisse», sagtGollnick,
um 1300 sei hier «etwas Besonderes
passiert – ein Zentrum von Menschen,
die auch eine gewisse politische Macht
hatten».

Bautensind
überaus schützenswert

DieHäuser seien ein ganz bedeutender
Teil derhiesigenKultur. «Sie sind fürdie
RegioneinwahrerSchatz, ichgehe sogar
so weit, zu sagen, dass diese Häuser
eigentlich Weltkulturerbe sein müss-
ten», soGollnick.

Die Frage darüber hinaus sei, wie
man dieHäuser erhalten und auch heu-
te darin leben könne. Dazu gebe es sehr
gelungene Beispiele. 9

Forscherin Ulrike Gollnick zeigt einen
700-jährigen Balken. Bild: AndreasSeeholzer

Kanton Das Leben kehrt in die Schwyzer Badis zurück. Während einige wie im
Bild das «Kindli» in Gersau noch verschlafen brachliegen, sind andere bereits ak-
tiv.Der Frühling kann in diesenAnstalten schon jetzt kulinarisch und zumSonnen-
tanken erlebt werden. 3 Bild: Andreas Seeholzer

ErwachenausdemDornröschenschlaf

SBB sind abGoldau viel
pünktlicher geworden

Neat Seit der Eröffnung des Gotthard-
basistunnels verzeichnen die SBB nicht
nur massiv mehr Gäste. Die Pünktlich-
keit der Züge ab dem Neat-Bahnhof
Arth-Goldau konnte gleichzeitig stark
gesteigert werden. «Die Anschluss-
pünktlichkeit in Arth-Goldau liegt jetzt
bei 97,4 Prozent», freute sich Philippe
Gauderon,Leiter SBB-Infrastruktur, ges-
tern vor den Medien in Goldau. Noch
letztes Jahr sei hier diePünktlichkeit ein
echtes Sorgenkind gewesen. Das sei, so
Gauderon, nunVergangenheit.

30ProzentmehrFahrgäste
aufderGotthardachse

DasAngebot laufe stabil. Schon auf den
Fahrplanwechsel imHerbst soll es einen
direkten Morgenzug von Basel via Lu-
zern ins Tessin geben. Die Zahlen zei-
gen, dass der Gotthardbasistunnel ein
grosserErfolg ist, hiess es 100Tagenach
derEröffnungdes längstenBahntunnels
der Welt. Allein beim Personenverkehr
hat sich die Nachfrage um rund 30 Pro-
zent erhöht. Bis Ende April sind 7024
Personen- und 10706Güterzüge durch
denTunnel gefahren. (adm) 14

Politik will
Hanfmedizin

Bern Chronisch kranke Menschen sol-
leneinfacherCannabiserhalten.Das for-
dern nun Politiker mehrerer Parteien.
Ärzte könnten ihren Patienten künftig
Cannabis verschreiben.Heute ist dasnur
möglich, wenn der Bund eine Ausnah-
mebewilligung erteilt. «Das ist viel bü-
rokratischerAufwand», sagtCVP-Natio-
nalrat Thomas Ammann. Er verlangt in
einer parlamentarischen Initiative, dass
Ärzte chronisch Kranken Cannabis als
Medikament abgeben dürfen.

Noch weiter gehen wollen die Grü-
nen: Sie bringen die Legalisierung von
Cannabis aufs Tapet. Es sei an der Zeit,
dass Hanfprodukte entkriminalisiert
würden, findet die Partei. (red) 19


